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Zitat von Quittengelee

Insgesamt widersprichst du dir selbst immer wieder und dein einziges Argument ist die
angeblich eingeredete "Opferrolle".

Nicht, dass ich wüsste.

Jedenfalls denke ich mir nichts aus. Wie du auf die Idee kommst, dass meine Frau Medizin
studiert hätte, wüsste ich immernoch gerne.

Mir erschließt sich auch nicht ganz, warum ich Argumente vorbringen müsste: du behauptest,
dass Frauen qua Geschlecht weniger verdienen als Männer (was nicht stimmt; jede Frau kann
sich für gut bezahlte Berufe entacheiden und verdient dann auch nicht weniger, als ihre
männlichen Kollegen), dass Frauen qua Geschlecht häufiger Opfer von Gewalttaten werden
(was nicht stimmt; Männer werden deutlich häufiger Opfer von Gewalttaten inklusive
Tötungsdelikten), dass Frauen sich qua Geschlecht quasi alleine um die Kinder kümmern
müssen (was nicht stimmt; das kann jede Familie aufteilen, wie sie möchte), etc. pp. Wenn du
mal irgendwann etwas schreibst, was tatsächlich stimmt, kann mna darüber vielleicht
diskutieren.
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